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Inhalt 

Einführung 

1 Warum Textilbeton mit Carbonfasern? 

2 Woraus besteht Textilbeton? 

3 Was sind die typischen Verarbeitungstechniken 

für Textilbeton?  

4 Was kann man mit Textilbeton machen? 

5 Wie geht man als Anwender an den 

Textilbetoneinsatz heran? 

6 Rechnet sich sein Einsatz? 

 

“Stellvertreter“-Vortrag  von  Ralf Cuntze 

 

• Baustatiker und Hobby-Werkstoffmodellierer 

• Unruheständler aus der Industrie, 

• seit 1970  im ‘Carbon-Geschäft’ 

• Vater “Failure-Mode-Concept (Versagensmoduskonzept)“, 

damit 

• Gewinner des World-Wide-Failure Exercise 1993-2013 für 

räumlich beanspruchte uni-direktionale Schichtwerkstoffe 

(Lamelle, Lamina)    und weiter damit 

• erfolgreicher Abbilder der Testdaten von räumlich beanspruchtem 

Porenbeton, Normalbeton und UHPC (nicht-rotationssymetrische 

3D-Bruchkörper !) 

 
  unter Verwendung von Unterlagen von J. Bielak (RWTH), Dr. M. Butler  und  Dr. F. 

Schladitz (TU Dresden), M. Lischka (Dr. Schapertöns Consult), R. Thyroff (Fraas) 

 sowie Dr.-Ing. I. Gaitzsch (texton) und H. Funke (TU Chemnitz)  
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      durch Gründung von CC Bau  mit den Arbeitsgruppen (AGs): 

 

   Bemessung und Nachweis:       Prof.-Dr.-Ing. habil. Ralf Cuntze  (2011) 

   Faserverbundarmierter Beton:   Dr.-Ing. Ingelore Gaitzsch            (2016) 

  Faserverstärkte Kunststoffe:    Prof. Dr.-Ing. Jens Ridzewski        (2018) 

  Robotergetützte Fertigung:      Dipl.-Ing. Otto Kellenberger         (2018) 

=  Textilbeton + 

     + Faser-Verstärkte Kunststoff-Bauteile (FVK-Bauteile) 

 Reaktion  beim   CCeV  bzgl.  Textilbeton- Zukunftsaussichten  
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Veranstaltung des Carbon Composites e.V. mit der Bauinnung Augsburg und der Handwerkskammer 
für Schwaben, Augsburg 

unterstützt von TUDALIT e.V. 

am 8.12.2017 im Ausbildungszentrum der Bauinnung Augsburg, Stätzlinger Strasse 111, 86165 Augsburg. 

 Ansprechpartnerin: Dipl.-Ing. (FH) R. Brechenmacher, 0821-346 94 9-0, info@abz-augsburg.de   

Zur Anwendung von Textilbeton inkl. einer Bauteilherstellung  
Eine Informationsveranstaltung für Bauunternehmer, Bauhandwerker, Architekten, Planer, Bauherren und Auftraggeber, Baubehörden 

 

(9.00)   Begrüßung der Teilnehmer  (R. Cuntze)  

(9.10)   Grußwort  des Instituts für Massivbau der TU München (Prof. Dr.-Ing. O. Fischer) 

(9.25)   Grußworte der HWK Schwaben (Dipl.-Wirtschafts-Ing. K. Ensenmeier) und der Bauinnung 

Augsburg (Dr. M. Kögl)  

(9.40)   Einführung ins Thema: Warum Textilbeton? (M.Sc. J. Bielak, IMB, RWTH Aachen) 

 

Themenblock 1  Woraus besteht Textilbeton? 

(10.00) Feinbeton und Werkstoffverbund Textilbeton  (Dr.-Ing. M. Butler, Institut für Baustoffe TU 

Dresden)  

(10.30) Textile Produkte (R. Thyroff, V. Fraas GmbH, Geschäftsführer Solutions in Textile, Helmbrechts, 

Bayern, Geschäftsführer TUDALIT)  

 

Kaffeepause (11.00) 

 

Themenblock 2   Was kann man mit Textilbeton machen? 

(11.30)  Anwendungsmöglichkeiten von Textilbeton im Neubau ( M.Sc.J. Bielak, IMB, RWTH Aachen) 

(12:00)  Verstärkung und Sanierung mit Textilbeton (Dipl.-Ing. E. Erhard, Technischer Leiter Torkret 

GmbH, Essen und Leiter TD Ed. Züblin AG Direktion Bauwerkserhaltung, Stuttgart, Vorstand 

TUDALIT) 

  

Mittagspause (12.30) 

 

Themenblock 3 Typische Verarbeitungstechniken für Textilbeton 

(13.15)  Moderierte Videos zu den Textilbetontechnologien Laminieren, Gießen, Spritzen  und 

Herstellung  eines Bauelements (B. Kölsch, betondesignfactory, Schönborn, mit  Bauinnung 

Augsburg) Kaffee 

  

Themenblock 4  Wie gehe ich als Anwender an den Verbundwerkstoff Textilbeton heran? 

(14.45)  Zulassungsfragen und Baurecht (Dipl.-Ing. F. Andretter, Oberste Baubehörde in Bayern, 

Sachgebiet IIB9 – Bautechnik) 

(15.15)  Die TUDALIT- Planermappe (R. Cuntze  für  Dr.-Ing. S. Weiland, Bilfinger Instandhaltung) 

  

Auswertung und Ausblick 

(15.45)   Wie geht es weiter?  

              Fragen, Anregungen  - Teilnehmer und Veranstalter kommen ins Gespräch     

 

Ende gegen 16.00 Uhr mit Get Together  

 

Programmgestaltung: Prof. Dr.-Ing habil. Ralf Cuntze  in Zusammenarbeit  mit  Dr.-Ing. Ingelore Gaitzsch (texton)  

Kontakt:      Ralf_Cuntze@T-Online.de; gaitzsch@textil-beton.net 

Nächste Veranstaltungen der Fachabteilung CC Bau: 28.02.2018 in Chemnitz; 21.06.2018 in Winterthur;  07.11. 2018 in Stuttgart 
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Produktionsmengenvergeich: Beton, Öl und Carbonfasern 
 

 
Mengenverhältnis CF / Stahl = 1/10000 
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Ordnungsschema für faserverstärkte Bauteile  mit Polymermatrix  
und  für  FVK-verstärkte Betonmatrix  [3. Entwurf: Cuntze mit Kimm, 

Heppes, Diestel, Butler,  ..]  
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  knot strength capability 

 
         

 

2  Woraus besteht Textilbeton? 
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Schichtaufbau  eines  Carbonbeton-Laminates 

3  Was sind die typischen Verarbeitungstechniken für Textilbeton? 

1. Spritzen, 2. Laminieren, 3.Gießen 
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Bauzeit 3 Monate , 2015, 14000 m2 CF-Textilgitter, 250 t Feinbeton 
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5  Wie geht man als Anwender an den Textilbetoneinsatz heran? 

… das zeigt für eine Deckenplatten-Biegeverstärkung die folgende,  

eine abZ –abbildende Planermappe von TUDALIT.  (als PDF erhältlich) 
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Verstärkung: Biegeträger, Deckenplatte 
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   Da es bisher nur abZs für Fassadenplatten und   Deckenbiegeverstärkung gibt, 

stellt sich die Frage. 

“Wie kommen wir  in  D gemeinsam weiter,  

damit  wir wirtschaftlichen Nutzen   

aus den bisher gewonnenen Erkenntnissen ziehen und zukünftig 

vielleicht 

nicht alles über eine aufwendige ZiE machen müssen?” 

                      

     In diesem Zusammenhang: 

 

   Welche Anstöße kommen aus der Bayern-Innovativ Auftakt –   Veranstaltung       

Netzwerk innovativer Massivbau,     am 

           21. Februar 2018, Am Tullnaupark 8, Nürnberg? 

 Wie bekommen wir mehr baupraktische Berater mit Erfahrung (Henne- Ei-

Problem)? 

 Welche praktischen Ausbildungsmöglichkeiten, z.B. bei Bauinnungen, schaffen 

wir? (Henne- Ei-Problem). 
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ANHANG       Kostentreiber für CFK-Halbzeuge (M. Heine) 

        

 
 
 Fracture Failure Bodies of Porous Concrete (foam-like), Normal Concrete, Ultra-High-Performance-Concrete 

and of the Lamella - generated on basis  of  Cuntze’s Failure-Mode-Concept (FMC). NAFEMS World 

Congress 2017, June, 11-14, Stockholm. 13 pages 

 Begriffe, sowie ein Entwurf für ein Ordnungsschema für sowohl faserverstärkte Bauteile mit Polymermatrix 

(≡ FVK= FaserVerstärkterKunststoff) als auch mit FVK-verstärkter Betonmatrix. 3. Entwurf. R. Cuntze u.a., 

Februar 2018. 12 Seiten.          Download (open website, access after registration) from 

carbon~connected.de/Group/CCeV.Fachinformationen/Mitglieder  

 VDI 2014: German Guideline, Sheet 3 Development of Fibre-Reinforced Plastic Components, Analysis. 

Beuth Verlag, 2006. (in German and English. Cuntze war Herausgeber,/Obmann). 


